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Zitat von Piksieben

Wir haben das mit flexiblen Arbeitszeiten und Teilzeitbeschäftigung gelöst. Das war
nicht immer einfach. Aber drei Monate beide Eltern in Vollzeitjobs mit einem häufig
kranken Kleinkind haben uns gereicht. Das war furchtbar. So wollte ich nicht
weiterleben, und das wollte ich auch meinem Kind nicht zumuten.

Das Schöne am Lehrersein ist doch, dass man ohne Probleme für einige Jahre auf
Teilzeit gehen kann, und das auch noch nach Bedarf dosieren kann. Dazu die
familienkompatiblen Ferien. Da kenne ich Jobs, in denen das alles viel schwieriger ist.

ach ja... würd mich doch glatt mal interessieren was dein mann so arbeitet... denn
komischerweise ist es meist so, dass solche kommentare immer von leuten kommen bei denen
die männer so ein gutes einkommen haben, dass das gehalt der frau mehr oder weniger nötig
ist.....

bei uns kann ich nun mal nur mit meinem gehalt rechnen.... wie gesagt mein mann ist noch in
der ausbildung und dann werden wir sehen was wird....
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